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Wenn chemische, biologische, radiologische oder nukleare Gefahren eine Einsatzstelle kontaminieren, über-
nimmt der Dekontaminationszug für Verletzte der Medizinischen Task Force des Bundesamtes für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) eine zentrale Aufgabe. Seit 2025 werden jeweils zwei Mann-
schaftstransportwagen an jede Medizinische Task Force übergeben. 

Der Beitrag basiert auf Unterlagen der:  
Wietmarscher Ambulanz- und Sonderfahrzeuge GmbH  
48488 Emsbüren  
www.was-vehicles.com 

Was kommt nach dem Knall? Wenn Un-
sichtbares zur Bedrohung wird und chemi-
sche Stoffe oder radioaktive Partikel eine 
Einsatzstelle in eine Zone verwandeln, in 
der jeder Schritt geschützt und jede Hil-
fe gezielt erfolgen muss, kommt der De-
kontaminationszug für Verletzte (Dekon 
V Zug) der Medizinischen Task Force des 
Bundes* zum Einsatz – und mit ihm seit 
2025 auch zwei Fahrzeuge von WAS.
Jede der insgesamt 61 in Deutschland 
stationierten Medizinischen Task Forces 
erhält zwei Mannschaftstransportwagen 
für den Dekon V Zug: einen Mannschafts-
transportwagen Führung Dekontamina-
tion für Verletzte (»MTW Fü Dekon V«) 
und einen Mannschaftstransportwagen 
Dekontamination für Verletzte (»MTW 
Dekon V«).

Dekontaminationszug für  
Verletzte der Med. Task Force 

Der Dekon V Zug ist in erster Linie für 
den Schutz der Bevölkerung bei Ereig-
nissen im Verteidigungs- oder Span-
nungsfall vorgesehen. Weitere Einsatz-
lagen können Unfälle mit Gefahrgut 
oder Brände in Industrieanlagen sein. 
Bei Vorfällen mit CBRN-Hintergrund – 
also chemischen, biologischen, radiolo-
gischen oder nuklearen Gefahren – wird 
ein Dekontaminationsplatz als Schnitt-
stelle zwischen Gefahrenbereich und 
medizinischer Weiterversorgung auf-
gebaut, um kontaminierte Verletzte zu 
versorgen.
Mit 36 Einsatzkräften kann der Dekon V 
Zug im Standardaufbau pro Stunde bis 
zu 60 gehfähige und 20 liegende konta-
minierte Personen dekontaminieren. Da-
bei werden eine oder mehrere gefährli-
che Substanzen von Haut, Haaren und 
Kleidung entfernt. Zu den Aufgaben 

des Zuges gehören die Durchführung 
lebensrettender Sofortmaßnahmen, die 
Erstversorgung, die Unterstützung in 
einer Selbsthilfestation sowie die Nass-
dekontamination gehender und liegen-
der Patienten.
Der Dekontaminationszug für Verletz-
te besteht aus fünf Fahrzeugen. Neben 
drei Gerätewagen Dekontamination mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten sind 
die beiden Mannschaftstransportwagen 
zentrale Module für Aufbau und Betrieb 
des Dekontaminationsplatzes. Sie dienen 
dem Transport von Einsatzkräften und 
Ausstattung sowie der Errichtung und 
dem Betrieb der Führungsstelle. Zur Aus-
stattung gehören unter anderem Ber-
gematerial und Kommunikationsmittel 
wie stationäre und mobile Sprechfunk-
geräte. Die Fahrzeuge unterscheiden 
sich durch die zusätzliche Führungsaus-
stattung des »MTW Fü Dekon V«, zu der 
unter anderem erweiterte Funktechnik 
und ein Stromerzeuger zählen.

Die Medizinische Task Force wird vom 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe konzipiert und ist eine 
bundesweit aufgestellte Sanitätseinheit 
für besondere Gefahrenlagen. Sie ergänzt 
bei Bedarf die Einsatzkräfte der Länder.

Detailgenauigkeit aus  
gemeinsamer Überzeugung 

Bei der Konzeption der Fahrzeuge wur-
de auf Robustheit, Geländefähigkeit und 
eine ergonomische Gestaltung des Mann-
schaftsraums geachtet. Dem WAS-Team 
war es wichtig, das BBK auch in Detailfra-
gen zu unterstützen. So stellte sich etwa 
die Frage, wie sich ein voll beladenes 
Einsatzfahrzeug auf verschneitem Unter-
grund verhält.
Diese Fragestellung wurde im Winter 
2023 unter realen Bedingungen geprüft. 
Auf dem Standortübungsplatz der Bun-

deswehr im bayerischen Bodelsberg tes-
teten Fachleute des BBK unterschiedliche 
Reifentypen auf Steigungen, in Spurrillen 
und auf vereisten Passagen. Da sich das 
Fahrzeugkonzept zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht in Serienfertigung befand, 
stellte WAS kurzfristig ein baugleiches 
Fahrzeug bereit und sorgte für eine ein-
satznahe Beladung.
Die Tests verdeutlichten den gemeinsa-
men Anspruch, Einsatzfahrzeuge sorgfäl-
tig zu entwickeln und zu erproben. Ange-
sichts einer veränderten Sicherheitslage, 
in der neben Industrieunfällen auch der 
gezielte Einsatz chemischer Kampfstoffe 
nicht ausgeschlossen werden kann, sind 
belastbare Strukturen und verlässliche 
Einsatzmittel erforderlich.
Die Beschaffungsverantwortlichen des 
BBKs betonen, dass sie hoffen, den Vertei-
digungsfall nie erleben zu müssen. Dieser 
Wunsch ersetzt jedoch nicht die Notwen-

digkeit, vorbereitet zu sein. Daher wird 
der Aufbau der Medizinischen Task Force 

weiter vorangetrieben – als 
Vorsorge für einen Ernst-
fall, den niemand herbei-
wünscht.

Auf den Ernstfall vorbereitet

Die neuen Mannschaftstransportwagen unterstützen den Dekon V Zug der Medizinischen Task Force beim Aufbau und Betrieb von Dekontaminations-
plätzen. Bilder: WAS

Der geländegängigen IVECO »Daily 4x4« sind speziell dafür ausgelegt, Abläufe, Kräfte und Kommunika-
tion bei Dekontaminationslagen zu führen und zu koordinieren.

Führungsgruppe
Dekontaminationszug  

für Verletzte
Behandlungs- 
bereitschaft

Patiententransport- 
gruppe

Logistikzug

KdoW x 1 MTW (Fü) Dekon V x 2 MTW Behandlung x 2 KTW Typ B x 6 GW Logistik x 3

FüKW x 1 GW Dekon 
(EV, V, P MTF) x 3

GW Behandlung x 2

GW Sanität x 7

6 18 18 12 15

3 18 6

42

Die MTF ist flexibel einsetzbar – im Spannungs- und Verteidigungsfall aber auch bei Naturkatastro-
phen oder CBRN-Ereignissen.

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) ist die zent-

rale Behörde Deutschlands für den Schutz 
der Bevölkerung in Krisen und Krieg und 

für die bundeslandübergreifende Katast-
rophenhilfe. In diesem Rahmen wurde die 
Medizinische Task Force (MTF) als standar-
disierte sanitätsdienstliche Einsatzstruktur 
entwickelt – und wird bundesweit 61-mal 
identisch aufgestellt.

Jede MTF besteht aus 5 Teileinheiten,  
27 Fahrzeugen und 138 Helfern.
Ihre Aufgaben:

•  Präklinische Versorgung von Verletzen 
und Erkrankten auf einem Behandlungs-
platz oder in dezentralen Behandlungs-
stellen

• Dekontamination von Verletzten
• Weiträumiger Patiententransport

*Die Medizinische Task Force des BBK 

Mannschaftstransportwagen für Medizinische Task Force des BBKMannschaftstransportwagen für Medizinische Task Force des BBK Leitstelle 2026 1918

1

Details zum Magazin 
Leitstelle

kuhn-fachmedien.de

PREISE 2027

Leitstelle 
Feuerwehr | Rettungsdienst | Katastrophenschutz

  �Kurzcharakteristik:	  
�Jahresfachmagazin für Brand-, Hochwasser-, Katastrophenschutz,  
Rettungswesen und Kommunikationstechnik

  �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an freiwillige Feuerwehren, Berufs-, Flughafen- und Werkfeuer-
wehren, Kommunen und Landkreise, Regierungsbezirke, Technisches Hilfswerk, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienstorganisationen

 � Verbreitete Auflage: 5.958 (Q4/25, Ausgabe 2025) 

 � Termine: ET: 26. April 2027 | RS: 1. März 2027 | AS: 15. März 2027

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. �Einsatzfahrzeuge für Feuerwehren und Rettungsdienste, Fahrzeugausstattung 

und -ausrüstung, Komponenten und Zubehör für Einsatzfahrzeuge,  
Wartung und Pflege

	 2. Brandschutz und Brandbekämpfung
	 3. Hilfeleistungs- und Rettungsgeräte, Warn- und Messgeräte
	 4. Persönliche Schutzausrüstungen, Atemschutz
	 5. Rettungsdienst
	 6. Sicherheit und Katastrophenschutz
	 7. Bau und Ausstattung von Feuerwachen, Gerätehäusern und Leitstellen
	 8. Informations- und Kommunikationstechnik 
	 9. Dienstleistungen, Zubehör, Messen 

Feuerwehren

Rettungsdienste 
und -verbände, 
Krankenhäuser

THW

Dienststellen Brand-/Katastrophenschutz

Handel, Dienstleistungen, Sonstige

53 %

29 %

6 %

11%

1 %

Empfängerstruktur (Verlagsauswertung)

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  3.535 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  3.935 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 3.820 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.820 EUR

2/3 Seite 2.890 EUR

Junior-Page 2.600 EUR

1/2 Seite 2.335 EUR

1/3 Seite 1.895 EUR

1/4 Seite 1.570 EUR

1/8 Seite 970 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Messe-Logo 230 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 5.890 EUR

4. Umschlagseite 5.750 EUR

2. Umschlagseite 4.970 EUR

3. Umschlagseite 4.205 EUR

Advertorial 1/1 Seite 2.945 EUR

Advertorial 1/2 Seite 1.820 EUR

Rubrikentitel Innenteil 1.910 EUR
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VOLLER EINSATZ. JEDE SEKUNDE.Mercedes-Benz Trucks sind die Basis für eine Vielzahl an  

Feuerwehrfahrzeugen – und bieten auch für deinen Einsatz  
das passende Modell.
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Ansprechpartnerin: 


